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        Die Seele eines Hundes!

    Es ist bitterkalt in den letzten Tagen vor Weihnachten. Die Menschen kaufen im groen Warenhaus fleiig ein. Voll bepackt hasten sie zu ihren Autos. Es weht ein eisiger Nordwind ber den Parkplatz und es riecht nach Schnee.
 
Ein eleganter Mann steht mit seinem Hund Coco beim windgeschtzten Eingang und wartet auf seine Frau. Das Hndchen hockt neben seinem Herrchen und beobachtet die vorbeieilenden Menschen. Kopfschttelnd schaut er ihnen nach.
 
Unter dem Vordache sitzt ein Bettler auf einer kleinen Decke am Boden und spielt auf einer Okarina. Die Melodie klingt fremd, aber sehr schn. Ab und zu fallen ein paar Mnzen in den alten Hut vor ihm. Viele sind es nicht und dann auch nur kleine. Aber er bedankt sich fr jede einzelne mit einem Lcheln. Der Herr bemerkt, dass der Musikant auf einem Auge blind ist, und auch mit seinen Beinen stimmt etwas nicht, da eine Krcke an einem Pfeiler lehnt. Andchtig lauscht er der Musik. Er fischt einige Euro-Mnzen aus der Tasche, geht mit Coco nher heran und wirft sie in den Hut.
 
Der Bursche unterbricht einen Augenblick lang sein Spiel und lchelt ihn an. Aus den Handschuhen mit den abgeschnittenen Spitzen lugen blau gefrorene Finger hervor. Es ist ein sehr trauriger Anblick der berhrt. Was muss der junge Bursche wohl empfinden, wenn er die vielen bepackten Menschen sieht. Groe Traurigkeit berkommt den feinen Herrn. Und dabei ist doch bald Weihnachten.
 
Jetzt bettelt Coco um ein Leckerle, das sein Herrchen immer dabei hat. Er macht brav Mnnchen. Der Hund hlt das Keks im Schnuzchen, aber frisst es nicht. Ganz was neues, denkt sein Herrchen. Langsam trottet der kleine Hund mit gesenktem Kopf zu dem Bettler hin und setzt sich vor den Hut. Vorsichtig legt er das Biskuit hinein. Sein Herrchen erstarrt. Einigen Leuten, die dies beobachten, geht es nicht anders.
 
Der junge Mann hrt auf zu spielen und eine Trne rollt ber seine rote Wange, whrend er Coco ansieht. Dann faltet er die Hnde und sagt: “Gut Hund!“
 
Mehrere Menschen waren stehen geblieben. Sie vergaen zu ihren Autos zu hasten. Pltzlich zcken viele Menschen ihre Geldbrsen. Geldscheine flattern in den Hut des Bettlers. Dieser spielt gar nicht mehr, sondern streichelt nur den Kopf des kleinen Coco, whrend immer neue Trnen ber die stoppeligen Wangen laufen.
 
So hat ein kleiner Hund die Herzen und die Geldbrsen der Menschen geffnet und dem armen Musiker ein vorweihnachtliches Geschenk gemacht.
 
Ein lterer Mann kommt auf den Hundebesitzer zu und meint. „Ihr Hund ist etwas ganz Besonderes. Und wenn es einen Hundehimmel gibt, dann hat er sich heute schon die Fahrkarte dorthin gesichert.“
 


    
        Gibt es ein Christkind?

    Ja, es gibt ein Christkind, es gibt es so gewiss wie die Liebe. Wie dunkel wre die Welt, wenn es kein Christkind gbe. Kein Glaube, keine Poesie, keine Weihnachtsmrchen.
 
Keine Kindheitserinnerungen an leuchtende Augen, und tiefe Wnsche.
 
Es ist das Licht der Kindheit, das ewig in unseren Herzen strahlt. Aber man sieht es doch nicht! – Das beweist noch gar nichts. Was immer man sieht, man sieht nicht alles.
 
Die wichtigsten Dinge bleiben meist unsichtbar, und sind dann das grte Wunder.
 
Nichts auf der Welt ist wahrer und bestndiger als unser Glaube, und die Liebe.
 



    
        Schneemanns Abenteuer in der Wüste

    Ein prchtiger Schneemann steht vor dem Frsterhaus mitten im Wald. Ihm ist richtig langweilig. Die Kinder haben ihn am Sonntag gebaut, als berraschung fr das Christkind. Aber heute sind sie wieder in der Schule.
 
„Wie schn ich doch bin!“ jubelt er stolz. Der schwarze Hut auf meinem Kopf. Meine groen Kohlenaugen! Meine lange Nase! Die Karotte leuchtet prchtig!“ Beglckt hlt er den Besen vor sich hin, aber den Schnee wegkehren will er wirklich nicht.
 
Da kommt pltzlich ein riesengroer Lastwagen vorbei, voll bepackt mit verschiedenen Khlschrnken. Der Schneemann hat schon davon gehrt, dass es da drinnen wunderbar kalt sein soll. So watschelt er hin und schaut in einen hinein.
 
Aber oh Schreck! Die Tre fllt zu, und er findet keine Schnalle, mit der er die Tr wieder ffnen kann.
 
„Nun immerhin ist es schn kalt hier drinnen“, meint er und denkt sich Anfangs nichts Besonderes. Aber bald wird ihm doch langweilig. Es ist ja auch sehr, sehr eng in der neuen Behausung.
 
Whrenddessen rollt der Lastwagen mit den Khlschrnken immer weiter nach Sden. Schlielich wird er auf ein Schiff verladen und fhrt ber das Meer ins ferne Afrika. Das ist ein sehr heies Land, wo Beduinen wohnen und wo man zu Allah betet. Von Schnee hat man dort noch nie etwas gehrt oder gesehen.
 
Als die Tre endlich aufgeht, strmt starke Hitze in den Khlschrank. Dem Schneemann wird ganz weich zumute. Wie staunen da die Wstenshne, als sie eine weie Gestalt im Eisschrank sehen!
 
„Allah, Allah, der Scheitan!“, rufen alle gleichzeitig. Das ist bei diesen Menschen nmlich der Teufel.
 
Der Schneemann springt aus seiner Behausung und watschelt so schnell er kann davon. Doch wohin er auch schaut, kein bisschen Schnee war da, nur Sand und glhende Hitze. Verzweifelt bemerkt er, dass sein herrlicher runder Bauch langsam immer dnner wird. Die Karottennase rutscht aus dem Kugelkopf und fllt in den Wstensand. Auch der schwarze Zylinder purzelt von seinem Kopf. Bald steht er traurig in einer riesengroen Pftze.
 
Die Sonne lacht vom Himmel und wundert sich sehr. Sie will den seltsamen Gast doch nur wrmen und anstrahlen, damit er schn glitzert!
 
Die Wasserlacke um ihn herum, wird grer und grer. Der arme Schneemann lst sich komplett auf und steigt als Dunst immer hher und hher. Schlielich wird er eine Wolke, und der Wind blst ihn zurck nach Norden. Die Wolke berquert das groe Meer und kommt zu uns zurck, wo es im Winter sehr kalt ist. Hier platzt die mchtige Wolke auseinander, weil ihr die Last schon viel zu schwer ist. Feiner Schnee rieselt zurck zur Erde.
 
Als die Kinder am nchsten Morgen aus dem Haus strmen, suchen sie berall ihren wunderschnen Schneemann. Tausend kleine Schneeflocken brllen aus Leibeskrften, doch die Kinder knnen sie leider nicht hren.
 
Lachend machen sie sich am Heiligen Abend daran einen neuen Schneemann zu bauen, der noch viel schner und grer wird. Jetzt ist der Schneemann wieder glcklich. Er nimmt sich ganz fest vor, nie wieder neugierig zu sein und ganz artig auf das Christkind zu warten.

    
        Das kluge Mäxchen

    Maxi ist ein kleiner Junge. Sein Vater ist ein armer Tischler. Mutti flickt und nht fr die Nachbarn alte und neue Rcke, Blusen und Kleider. Sie ist eine Schneiderin. Die Familie lebt am Stadtrand in einem kleinen Haus mit einer groen Scheune. Vater hat dort viel Platz fr seine Arbeit. Mutti hat auch nicht weit in die Stadt, um Einkufe zu machen, denn Auto haben sie ja keines. Mxchen hat nur Spielsachen aus Holz. Vater schnitzt ihm hbsche Figuren und Max bewundert ihn sehr. Er ist noch zu klein und darf nicht alleine in die Stadt gehen. So wei er natrlich auch nicht, dass es noch viele andere Spielsachen gibt. Zur Weihnachtszeit meint Mutti zum Vater: „Wir wollen unserem Buben dieses Jahr ein besonderes Geschenk machen. Geh mit ihm in die Stadt, vielleicht gefllt ihm etwas.
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